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Vorlesung: 

 

Päpste und Konzilien im Spätmittelalter 
 

Gliederung 
 

A Die Päpste in Avignon 
 

I. Eine französische Epoche des Papsttums? 

1) Die geographische Lage und der politische Status von Avignon 

2) Die französischen Kardinäle und das französische Königtum 

3) Die Päpste und der Machtverlust der Valois 

 

II. Der Kampf gegen Kaiser Ludwig den Bayern und der Armutsstreit der Franzis-

kaner 

1) Papsttum und Armutsstreit 

2) Neues Verhältnis Papst und Kaisertum (Kurverein von Rhense) 

3) Die kaiserliche Konstitution Licet iuris 

4) Marsilius von Padua 

 

III. Verrechtlichung der Kirche und Fiskalisierung der Kurie 
 

IV. Palastzeremoniell statt Volksliturgie 
 

V. Die Ohnmacht der Päpste als Friedensstifter Europas 

1) Die Päpste und der englisch-schottische Krieg 

2) Kurie und Hundertjähriger Krieg 

 

VI. Das Ende des "Exils" – Birgitta von Schweden und Katharina von Siena 

 

B Großes Abendländisches Schisma und Reformkonzilien 
 

I. Das Schisma von 1378 und seine weitreichenden Folgen 

1) Urban VI. und Clemens VII. 

2) Die Bildung der Obödienzen ihre Dynamik 

3) Via cessionis, via conventionis, via subtractionis, via concilii 

 

II. Konzil von Pisa (1409) 

1) Absetzungsdekret gegen Benedikt XIII. und Gregor XII. 

2) Wahl Alexanders V. (Petros Philargis) 

 

III. Konzil von Konstanz (1414-1418) 

1) Die Einberufung des Konzils 

2) Seine berühmten Dekrete 

a) Haec sancta 

b) Frequens 



3) Die Wahl Martins V. 

 

IV. Konzil von Basel (1431-1449) 

1) Einberufung, Auflösung und Responsio Cogitandi 

2) Das Konzil als Dauerbehörde 

3) Gegenpapst Felix V. 

4) Endgültige Auflösung (1449) 

 

C Die misslungene Restauration (das sog. Renaissancepapsttum) 

 
I. Die Union von Florenz (1439) und der Fall von Konstantinopel (1453) 

1) Verlegung des Basler Konzils nach Bologna 

2) Verlegung nach Ferrara und Florenz 

3) Die Bulle Laetentur coeli 

4) Reaktion des Papsttums auf das Ende von Byzanz 

 

II. Die langwierige Rückeroberung des Kirchenstaates 

1) Der Kampf gegen die lokalen Signorien 

2) Der Kirchenstaat in der italienischen Pentarchie 

3) Der Papst als Stadtherr Roms 

 

III. Päpstliche Realpolitik und Säkularisation kurialer Herrschaftspraxis 

1) Die sog. Pazzi-Verschwörung 

2) Die Päpste und die französische Italienpolitik 

3) Der Kirchenstaat und der Beginn der spanischen Hegemonie 

4) Osmanische Bedrohung und kuriale Politik 

 

IV. Tiefgreifende Entfremdung des nördlichen Europa (Reformationsvorboten?) 
 
V. Ausverkauf päpstlicher Prärogativen durch Konkordate 

1) Die sog. Fürstenkonkordate (1447) und das Wiener Konkordat (1448) 

2) Der patronato (padroado) der Könige von Kastilien und Portugal 

3) Das Konkordat von Bologna (1516) 

 
VI. Italienische Kirchenreformer und das V. Laterankonzil  

1) Die Observanzbewegungen der Orden in Italien 

2) Girolamo Savonarola 
3) Paolo Giustiniani und Vincenzo Quirini 
4) Das V. Laterankonzil (1512-1517) und seine schwachen Ergebnisse 
5) Die Päpste und die Entdeckung Amerikas 

 
VII. Das ungeminderte Fortleben der Theologie des Papsttums 
 


